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Werſeburger
Mittwoch den 28. Mai.

Bekanntmachungen.
Jch mache hierdurch bekannt, daß der Benkendorf Hollebener Communicationsweg gepflaſtert wird und des

halb vom Montag den 26. d. M. ab bis auf Weiteres für jegliches Fuhrwerk geſperrt iſt.
Merſeburg den 24. Mai 1862.

Bekanntmachung. Wir bringen hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß daß der Badeplatz auch in dieſem
Jahre unterhalb Merſeburg an der ſogenannten Mühlwirſe
ausgemittelt worden iſt und in den nächſten Tagen benutzt
werden kann. Das Baden an anderen Orten der Saale,
im Gotthardtsteiche oder fonſt, iſt bei einer Geldſtrafe von
zwei Thaler oder verhältnißmäßiger Gefängnißſtrafe verboten.

Mit Führung der Aufſicht über den Badeplatz haben
wir den Halloren Ehricht aus Halle beauftragt. Die Ba-
denden haben den Anordnungen deſſelben unbedingt Folge
zu leiſten und iſt 2c. Ehricht von uns ermächtigt worden,
denen, welche dieſen Anordnungen etwa entgegen handeln,
das Baden am Badeplatze gänzlich zu unterſagen.

Der X. Ehricht wird wie früher am Badeplatze eine
Schwimmanſtalt anlegen, um darin Schwimmunterricht zu
ertheilen. Wegen des Honorars haben ſich die Scholaren
ſelbſt mit ihm zu einigen.

Um zu dem Badeplatze zu gelangen, darf nur der über
die Mühlwieſe angelegte Weg benutzt werden. Wer ſich
außerhalb dieſes Weges betreten läßt hat zu gewärtigen,
gepfändet. und für den verurſachten Schaden verantwortlich
gemacht zu werden.

Merſeburg den 24. Mai 1862.
Der Magiſtrat.

Vermiethung. Der in der Johannisgaſſe befind
liche Spritzenſchuppen ſoll öffentlich an den Meiſtbietenden
vermiethet werden. Zur Abgabe der degsfallſigen Gebote
haben wir Termin auf

Dienſtag den 3. Juni d. J., Vorm. 11 Uhr,
im Stadtſecretariate anberaumt und erſuchen hierdurch Mieth
luſtige ſich in dieſem Termine pünktlich einzufinden.

Die Bedingungen der Vermiethung werden im Ter-
mine bekannt gemacht.

Merſeburg, den 26. Mai 1862.
Der Magiſtrat.

Obſt Verpachtung.
Die hieſigen ſehr bedeutenden Nutzungen an Obſt aller

Sorten ſollen
Freitag den 6. Juni e., Vormittags 11 Uhr,

auf hieſigem Rathhauſe meiſtbietend ohne Auswahl der
Licitanten, jedoch gegen ſofortige Anzahlung der Hälfte der
Meiſtgebote, verpachtet werden.

Mücheln den 20 Mai 1862
Der Magiſtrat.

nan

Der Königliche Landrath Weidlich.

Freiwilliger Verkauf.
Königl. Kreisger cht, I Abtheilung zu Merſeburg.

Die zu dem Nachlaſſe des verſtorbenen Reſtaurateur
Albert Brenner gehörige ſogenannte Funkenburg, ein
ganz in der Nähe der Stadt Merſeburg am Gotthardts-
teiche belegener Vergnügungsort, beſtehend aus Wohnhaus
mit Reſtaurations-Gebäuden, großem Tanzſaale, Kegelhaus
mit verdeckter Kegelbahn, Garten mit Parkanlagen und
Tivolitheater, Nr. 1113 des Hypothekenbuchs von Merſe
burg, abgeſchätzt auf 7632 Thlr. 18 Sgr. 4 Pf. zufolge
der nebſt Bedingungen in unſerm Geſchäftszimmer Nr. in
einzuſehenden Tare, ſoll

am 16. Juni e., Vormittags 10 Uhr,
an hieſiger Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 12, vor dem Herrn
Kreiegerichtsrath Brummer verkauft werden.

Wenn es gewünſcht wird, kann auch das Jnventarium
mit überlaſſen werden.

Feldverpachtung.
Folgende in Merſeburger Flur belegene Feldgrund-

ſtücke der Pfarre zu Kötzſchen: e
3) das Planſtück Nr. 349 zwiſchen dem Zſcherbener und

Kötzſchener Fahrraine von 26 Mrg. 115 Ruth
b) das Planſtück Nr. 402 in der großen Gräfendorfer

e von 24 Mrg. 14 Ruth.,
e) das Planſtück Nr. 414 in der kleinen GräfendoMarke von 16 Mrg. 15 Ruthen, en dorſer

ſollen am
3. Juni d. J, Nachmittags 3 Uhr,

in dem Gaſthauſe zu Kötzſchen
in Parzellen von 1, 4, 6 reſp. i0 Morgen von Michael
jetzigen Jahres ab auf ſechs Jahre im Wege der Licitation
verpachtet werden.

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht.
Merſeburg den 26. Mai 1862

Hunger, Juſtizrath und Notar.
Die der Gemeinde Zöſchen gehörigen diesſährigeKirſchen auf der Merſeburg Leipziger Chauſſee n Pim

wegen ſollen Sonnabend den 31 d. M., Mittags 12 Uhr
auf hieſigem Gemeindehauſe meiſtbietend unter den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden.

Zöſchen, den 23. Mai 1862.
Die Gemeinde daſelbſt.

n TT—=—S

Saalgaſſe Nr. 409 iſt ein Logis mit Zubehör zu ver
miethen und kann zu Johanni bezogen werden.

a
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Lieitation.
Zur Herſtellung einer neuen Friedhofsmauer in Altran

ſtädt, welche aus Bruch und Brandſteinen aufgeführt und
auf das Mindeſtgebot vergeben werden ſoll, iſt ein Termin
auf
Donnerstag den 12. Juni e., Mittags 12 Uhr,
im Gaſthofe zu Altranſtädt anberaumt, Unternehmungs-
luſtige werden hierzu eingeladen. Zeichnung und Anſchlag
liegen bei dem Ortsrichter Müller zur Anſicht vor, die Be
dingungen werden vor Beginn des Termins bekannt gemacht.

Altranſtädt, den 23. Mai 1862.
Der Ortsrichter Müller.

Das Triſch'ſche Hausgrundſtück zu Merſeburg auf
dem Neumarkt sub 877 ſoll durch mich baldigſt verkauft
werden. Liebhaber wollen ſich an mich wenden.

Martinius, Agent in Halle Trödel 12.
y Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen in Leuna

r. 11.

Wieſen- Verpachtung.
Dienſtag den 10. Juni e., Nachmittags 2 Uhr, ſoll

die Grasnutzung der Gemeinde Tragarth, eine ca. 5 Morg.
haltende Wieſe, in der Schenke daſelbſt meiſtbietend ver-
pachtet werden. Die Bedingungen werden vor dem Termine
bekannt gemacht. Die Gemeinde daſelbſt.

Kirſchen- Verpachtung.
Die der Gemeinde Kötzſchau gehörigen Süß und

Sauerkirſchen ſollen Montag den 2. Juni, Mittags 12 Uhr,
in hieſiger Schenke unter den im Termine bekannt zu machen
den Bedingungen verpachtet werden.

Schröder Ortsrichter.
Kirſchen- Verpachtung.

Die Gemeinde Naundorf iſt entſchloſſen ihre Kirſch
nutzung auf der Commun

Dienſtag den 3. Juni d. J., Nachmittags 4 Uhr,
an Ort und Stelle meiſtbietend mit Anzahlung der Hälfte
Pachtgeld zu verpachten.

Die näheren Bedingungen werden im Termine bekannt
gemacht. Lützkendorf, Ortsrichter.

Sein Lager von Herren und Knabenhüten in Seide
und Filz, Engl., Franzöſ. und Ungariſcher Facon, des
gleichen feine und ordinäre Stroh-, Palm- und Pana-
mahüte, Shlipſe, Binden, Chemiſettes und Kragen,
ſowie alle Sorten

Handschahe für Herren und Damen
empfiehlt in größter Auswahl zu den ſolideſten Preiſen

Albert Pfautſch, Burgſtr.
Das Färben, Waſchen und Moderniſiren getragener

Hüte wird ſchnell und billigſt beſorgt. Geehrte Aufträge
werde ich ſowohl in meinem Laden, Burgſtraße, als auch
in meiner Wohnung Oberbreiteſtr. beim Kaufmann Herrn
Berhold annehmen.

Bekanntmachung.
Auf der Braunkohlengrube Zufriedenheit bei Roßbach

ſind von jetzt ab fortwährend Kohlenſteine à Mille 1 Thlr.
25 Sgr., 90 Cub. Zoll Jnhalt; zu haben.

Auf Wunſch liefern wir franco Merſeburg à Mille
für 3 Thlr. 10 Sgr.

Schriftliche Beſtellungen beliebe in der Reſtauration
zum Rathskeller abzugeben.

Braunkohlengrube Zufriedenheit bei Roßbach,
den 4. Mai 1862.

Rauhe S Kuntze.
Jeden sonntag Morgen von II bis

12 Uhr ämpfe ich von jetzt ab die
Pocken r. KunZe.

Röhſchauer Rnorpel-Rohlenſteine.
Jch laſſe in dieſem Jahre ſehr große Quantitäten

Kötzſchauer Knorpel Kohlenſteine fertigen. Die große
Heiz- und Brennkraft derſelben iſt eine ganz Steinkohlen
ähnliche.

Den Sommerpreis derſelben habe ich auf
1000 Stück à 2 Thlr. frei ins Haus,

bei ziemlich großem Format, normirt.
Mit Proben von 500 Stück ſtehe ich gern zu Dienſten
Beſtellungen werden nur in meinem Geſchäftslocale,

Entenplan Nr. 153, entgegengenommen.
Merſeburg im Mai.

Heinr. Schultze jun.
Jn der Carl Jurk'“ſchen Buchdruckerei in Merſeburg

iſt für 7 Sgr. 6 Pf. zu haben:
Verzeichniß der in den Ortſchaften des Regierungsbezirks
Merſeburg in den 5 Jahren 1863 bis mit 1867 abzu
haltenden Meſſen, Kram-, Vieh Woll und andern
Märkte, herausgegeben von der Königl. Regierung zu
Merſeburg.

Eiſerne Kochgeſchirre,
ſowie viele andere neue Artikel zu ſehr ſoliden
Preiſen empfiehlt

C. G. Hörichs, Klempnermſtr.,
Burgſtraße Nr. 289.

Dr. Hartungs KräuterPomade (pr. Tiegel
10 Sgr.) zur Wiedererweckung
und Belebung des Haarwuchſes,

und
Dr. Hartungs

ChinarindenDel
(pr. Flaſche 10 Sgr. zur Con
ſervirung und Verſchönerung der S
Haare, können noch immer als

die vorzüglichſten und wirkſamſten unter allen bis jetzt er
ſchienenen derartigen Mitteln mit Recht empfohlen werden,
und iſt der ſolide Fortbeſtand ſeit länger als einem Jahr-
zehnt der zuverläſſigſte Beweis für deren Güte und Zweck-
dienlichkeit.

m

Das alleinige Depot für Merſeburg be-
findet ſich unverändert bei Fr. Stollberg.

Augenkranken!
Das mit allerhöchſter Conceſſion beliehene

welt berühmte wirklich ächte
Dr. Whites Augenwrasser von Tr. Ehrhardt
wird à Flacon 10 Sgr. bereitwilligſt beſorgt durch

Guſtav Lots in Merſeburg.
Tausende von Lob erhebenden Briefen un

Attesten aus allen Gegenden der Welt sprechen
über den ausserordentlich glücklichen Erfolg.

r b Fl. 2 Sgr. 14 Fl. 1 Thlr., derApfelwein, Anker v 30 Suart e h
Borsdorfer, ganz vorzüglich, à Flaſche 3 Sgr.,

t0 Fl. 1 Thlr., Ank. 4 Thlr., exel.
Aufträge gegen Baarſendung oder Nachnahme.

Berlin. F. A. Wald, Hausvoigteiplatz Nr. 7.
Dreſch Häckſel und Futtermaſchinen, halbböhmiſche

und Kartoffel Pflüge 2c., vorräthig bei W. Kerſten S
Söhne in Dürrenberg.

Ein anſtändiges Mädchen welches die Küche und
Wäſche gründlich verſteht, wird zum I. Juli d. J. in
Dienſt geſucht Unteraltenburg Nr. 761.

D W. G c S.
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Einem geehrten Publikum erlaube ich mir

ich in der Oberburgſtraße im Hauſe des Herrn Reſtaurateur Lutze ein zweites
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anz ergebenſt anzuzeigen, daß
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S Materialwaaren-, Cigarren Taback geſchäft
eröffnet habe und bitte zugleich höflichſt, mich bei dieſem Unternehmen durch gü-

ige Bedienung zu danken
i Vertrauen unterſtützen zu wollen, wofür ich durch prompte und möglichſt g.

i

Mein Geſchäft in der Oberaltenburg wird wie bisher fortgeführt.
Merſeburg, den 26. Mai 1862.

Hochachtungsvoll

emüht ſein werde.

J r

Empfehlung.
Vier gut gehaltene Pirſchbüchſen mit Zubehör und ein Paar engliſche Kummt-

kutſchgeſchirre in gutem Zuſtande mit Neuſilberbeſchlag ſtehen zum Verkauf in der
Handlung gebrauchter Meubles und Kleidungsſtücke des Wilhelm Mühle in 5

CP der Saalgaſſe Nr. 403 vis à vis der Riſchmühle.
u

Hewerbe- Induſtrie- Ausſtellung e
des Nach dem Rechnungs- Abſchluſſe der Bank für 1861

Central-Gewerbevereins Querfurter Hreises
7. U

BFreiburg an der UVUnstriut.
Den vielseitigen bezüglich der Gewerbe-Aus-

stellung uns zugegangenen Anfragen welche in
Voraus eine ninfangreiche Betheiligung sichern, be-
gegnen Wir mit der vorläufigen Notiz, dass in einer
General Versammlüng der Deputirten des Central-
Gewerbe- Vereins Querfurter Kreises

die zu Freibürg a.
werbe- und Industrie-Ausstellung auf die Dauer

vorm 13. bäüs 28. September a. C.
definitiv festgestellt worden ist.

Das Programm welches den Interessenten die
nöthigen Garantien leistet, wird rechtzeitig und in
kürzester Frist zur Renntnissnahme in die Oeffent-
lichkeit gelangen.

Den verehrten Gästen wird der an sich hohe
Genuss, welchen die Natur dem Aufenthalte in un-
serem anmuthigen Unstrutthale bietet, durch ge-
sehmackvolle Decorationen der Stadt und der öffent-
lichen Locale mit den reizendsten Fernsichtlen, s0-
wie durch Concerte mehrerer Musikchöre und den
sonst erforderlichen Comfort erhöht werden.

Freiburg a. d. U. den 19. Mai.
Die Commission der Gewerbe und
Industrie-Ausstellung zu Freiburg a.

d. UVnstrut.
Kloss. Seidel. Hölzer.

d. Unstrut abzuhaltende Ge-

beträgt die Erſparniß für das vergangene Jahr

75 Procent
der eingezahlten Prämie.

Jeder Banktheilnehmer in hieſiger Agentur empfängt
dieſen Antheil nebſt einem Exemplar des Abſchluſſes vom
Unterzeichneten, bei dem auch die ausführlichen Nachwei-
ſungen zum Rechnungs Abſchluß zu jedes Verſicherten Ein-
ſicht offen liegen. Denjenigen, welche beabſichtigen, dieſer
gegenſeitigen Feuerverſicherungs- Geſellſchaft beizutreten, giebt
der Unterzeichnete bereitwilligſt desfallſige Auskunft und
vermittelt die Verſicherung.

Merſeburg, den 26. Mai 1862.
Otto Peckolt,

Agent der Feuerverſicherungsbank f. D. in Gotha.
eeeeoeeerrerreeereererer-Tod und Verderben allem Ungeziefer!

Um Ratten und Mäuſe ec., ſelbſt wenn ſolche
noch ſo maſſenhaft vorhanden, auf eine leichte Art
und räthſelhafte Weiſe ſofort ſpurlos zu vertilgen, offeriren
wir unſere General Agentur von echt amerikaniſchen Pillen

welche nicht giftig und den Hausthieren gänzlich un
ſchädlich in Packeten gegen Franco- Einſendung von 10
Sgr. bis 2 Thlr. und leiſten für den Radical-Er-
folg jede Garantie, da das Arcanum und die Sub-
ſtanzen dieſer Pillen der Art ſind, daß ſolche in jedem
Falle einen Radical- Erfolg beſtimmt ſichern.

Wiederverkäufer per comptant 40 pCt. Rabatt.
Lenzig S Comp. zu Danzig.
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Mittwoch den 28. Mai Abends 7 Uhr, Concert.

Scheider, Stabstrompeter.

Das Pfingſt-Quartal
der vereinigten Maurer Zimmer und DachdeckerJnnung
findet Mittwoch den 14. Juni, Vormittags 9 Uhr, in hie-
ſigem Riſchgarten Locale ſtatt.

Merſeburg, den 26. Mai 1862.
Aug. Querfurth, Obermeiſter.

Fleißige und brauchbare Maurergeſellen
ſinden ſofort dauernde Beſchäftigung bei

B. Giüebenrath. Maurermeiſter.
Merſeburg, den 26. Mai 1862.

Zwei geübte Schneiderinnen werden geſucht; auch kann

ein junges Mädchen in die Lehre treten bei
A. Berndt,

Schneidermſtr. für Damen, Oelgrub Ecke des tiefen Kellers.
Merſeburg den 26. Mai 1862.

Der Thuringia und deren Vertreter Herrn Jnſpector
Beyer ſage ich hierdurch meinen beſten Dank für die
prompte und ſofortige Auszahlung der Verſicherungsgelder.
Mein verſtorbener Mann war nur ſechs Monate verſichert
und ich bin ſogleich vollſtändig befriedigt worden.

Merſeburg. Verwittwete Höſe.
Auf unſere Bitte im Kreisblatte ſind nachſtehende milde

Beiträge für- diejenigen armen Familien, welche bei dem
Brande am 30. April d. J. in hieſiger Hältergaſſe an ihrem
Eigenthume Beſchädigungen erlitten haben, eingegangen,
und zwar bei dem Paſtor Gruner: von
Fabr. T. Thlr Secr. S. 20 Sgr, Glaſermſtr. S. 15 Sgr., Exc.
v. K. 5 Thlr., Frl. C. Thlr., Mad Bl. 1 Thlr., Frl. B. 20 Sgr.,
Frl. Sch. 10 Sgr, Fl. Mſtr. P. 10 Sgr., Frl. H. 1 Thlr., Secr.
H. Thlr., Buchh. S. 1 Thlr, Bäckermſtr. S. 10 Sgr., Geh. R.
S. l Thlr., Reg. R. v. T. 1 Thlr., Ung. 10 Sgr., desgl 5 Sgr.,
Frl. Ph. 5 Sgr., Bäckermſtr B. 15 Sgr., Secr. Poller geſammelt 2
Thlr Schneidermſtr. K. 5 Sgr., Paſt. R. 1 Thlr Rath Sch. 1 Thlr.,
Gen. A. S. 10 Sgr., Frl. S 2 Sgr. 6 Pf., Frl. W. 10 Sgr., H.
Sch. 15 Sgr., Ung. 5 Sgr., Gen. v. W. 1 Thlr., Paſt. S. 1 Thlr.,
Paſt. G. 15 Sgr., Summa 25 Thlr. 2 Sgr 6 Pf.

bei dem Beigeordneten Karlſtein:
Glaſermſtr. R. 15 Sgr, M Aſſ. St. 15 Sgr., Oec. H 1 Thlr., Reg.
R. R. 1 Thlr., B. S. I0 Sgr, M. Aſſ. B. 20 Sgr., Fabr. W.
2 Sgr. 6 Pf, M. v. S. 10 Sgr., R Z 10 Sgr., K N. 10 Sgr.,
Fr. B. N. 2 Thlr., Stadtv. W. Thlr., B. K. 1 Thlr., L. W. 10
Sgr, Summa 9 Thlr. 12 Sgr 6 Pf.

bei dem Secr Rindfleiſch
Oec F. 1 Tülr., Fr G. R. H. 1 Thlr., vom Billardelub bei Harniſch
eſammelt 2 Thlr., Goldarb. R. 15 Sgr., verw. M G. 7 Sgr. 6 Pf.,Landb. O 1 Thlr., Com. R. 15 Sgr., Summa 6 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf.

bei dem Buchhalter Hofmann:
Faſ. E. 10 Sgr Gutsbeſ. E. 15 Sgr., Böttchermſtr. S. 5 Sgr., Frl.
W. H. 10 Sgr, Fl. Mſtr. J. B. 15 Sgr., R. Seecr. W. 1 Thlr.
Buchh. H. 15 Sgr., Summa 3 Thlr. 10 Sgr.

bei dem Oeconom Findeis:
Frl. v. Tr 1 Thlr., Schuhmachermſtr. M. 2 Sgr. 6 Pf., Fabr. W.
2 Sgr. 6 Pf., Oec. F. 10 Sgr., Summa 1 Thlr. 15 Sgr.

bei Carl Jurk:
Frl. H Thlr. 15 Sgr., Gr. v. Z. 10 Thlr, R. C. 1 Thlr., A. Fr.
T Thlr., Fr. J R. Gr 20 Sgr, R. R. E. 15 Sgr, Buchb. V. sen.
1 Thlr., in Summa 15 Thlr 20 Sgr.

Summa Summarum 61 Thlr. 7 Sgr. 5 Pf.
Jndem wir allen denen die unſerer Bitte mit theil-

nehmenden Herzen Gehör gegeben haben herzlich danken,
werden wir die eingegangenen Beiträge nach Pflicht und
Gewiſſen und nach Maßgabe des erlittenen Schadens unter
die Betheiligten vertheilen.

Merſeburg den 26. Mai 1862.
Gruner. Karlſtein. Rindfleiſch. Hofmann.

Findeis. Carl Jurk.

Getreidepreiſe.
Merſeburg, den 24. Mai 1862.

Weizen 2 Thlr. 25- Sgr. Pf. bis 2 Thlr. 26 Sgr. 3 Pf.

Roggen 2 5 7 e 2 2 7 6 2Gerſte 1 11 3 e 1 e 12 6Hafer e 26 3 1w

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Getrauet: der Schuhmachermſtr. Mollnau aus Mü-

cheln mit F. E. Riemann hier.
Stadt. Geboren: dem Bürger und Tapezirermſtr He' de eine

Tochter dem Königl. Kreis Secretair Ritter eine Tochter dem Schnei-
dermſtr. Bergmann ein Sohn dem Weber Hoffmann eine Tochter
dem Bürger und Oeconom Keck eine Tochter einer ledigen Perſon ein
Sohn. Getrauet: der Zimmermann Büttner in Venenien mit
M. A Weniger. Geſtorben: die Ebefrau 4. Ebe des Bürgers
und Schuhmachermſtrs. Hartmann im 65. J., an Leberleiden der äl-
teſte Sohn des Handarb. Glaß, 3 J. 3 M alt an der Gelbſucht; die
hinterl. Wittwe des Schullehrers Pontel, 70 J. 10 T. alt an Leber-
leiden der einzige Sohn des Schuhmachermſtrs. Wagner 18 T. alt,
am Stickfluß; ein außerehel. Sohn 7 W. alt, an Krämpfen.

Neumarkt. Geboren: dem Handarb. Büchſenſchuß in Vene
nien eine Tochter dem Fabrikarb. Kinne ein Sohn Getrauet:

der Dienſtknecht Pahling in Güntersdorf mit C. R. M. Schleicher in
Venenien. Geſtorben: der jüngſte Sohn des Handarb. C. Schulze,
1 J. 7 M. 3 T. alt, am Zahnen.

Altenhkurg. Geboren: dem Handarb. Gnueißig ein Sohn
(todtgeb). Geſtorben: der jüngſte Sohn des Ziegeldeckers J. L.
Bretſchneider, 5 W. 4 T. alt an Krämpfen.

Am Himmelfahrstage (29. Mai) predigen

Vormittags Nachmittags:Domkirche Herr Diac. Opitz Herr Adj Frobenius.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diae. Buſch.
Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kixche Herr Paſtor Gruner.

St ie rche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl Herr Diac.
uſch.

Herr Paſtor Heineken hält öffentliche Communion Die Beichte dazu
wird z 9 Uhr ſtattſinden.
Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und

Abendmahl. Anmeldung.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Verehren Begehren und Ernähren. Die Mädchen
im Durchſchnitt wollen nichts, als Verehrer die Mütter
wollen nichts, als Begehrer; die Väter endlich wollen nichts,
als Ernährer, und es bedarf eines Umlaufs von einigen
Kometen, daß Verehrer Begehrer“ Ernährer in einer Per-
ſon, id est Mannsperſon, zuſammenfallen. Von 100
Männern, die ein Mädchen umgaukeln, ſind 98 Verehrer,
1 Begehrer und nur Ernährer! Es iſt aber auch
leicht, unſere Mädchen verehren; noch leichter, ſie begehren;
aber es iſt verdammt ſchwer, ſie zu ernähren! Denn wenn
wir ſie verehren ſo verehren wir ſie allein wenn wir ſie
ernähren, ſo ernähren wir Schuſter und Schneider und
Juweliere und Putzhandlungen, die gar nicht zu den guten
Handlungen gerechnet werden! Unſere Mädchen verehren
ſich ſelbſt zu viel als das wir ſie noch verehren ſollten;
ſie begehren ſelbſt zu viel, als daß ſie viel begehrt werden
ſollten und ſie ernähren zu viel Marchandes des modes,
als daß man ſie ernähren könnte. Die Verehrungsmittel
ſind ſo wohlfeil und die Ernährungsmittel ſind ſo theuer!

Verehren können wir die Frauenzimmer ſtets auf die
ſelbe Weiſe aber ernähren müſſen wir ſie alle Augenblicke
anders, wie es die Mode will deshalb bleibt das Verehren
ſtets modern, aber das Ernähren kommt ganz aus der
Mode!

Auflöſung des Räthſels im vor. Stück:
Brocken.

Redaction Druck und Verlag von Carl Jurk.
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